
 

Vorb. 5.7.23 

0. Kinder-/Jugenderziehung – Th. + Pr. – in Familie, Schule und Pfarrei 

- gut funktionierend: 

   

- Manki:  - Inhalte: feste Regeln – müssen sitzen: Glaubensbekenntnis,  

                   Kreuzzeichen – klein und groß – kein „Fliegenfangen“, Tischgebete; 

                 -  Die Kinder-Grundgebete – Schutzengel, Eltern, Arme Seelen  

                   Alles meinem, O Gott, Du …, Bevor … 

                   Verteidigung des rk Glaubens: Gott, Allmacht, Jesus, Sünde, Kirche,  

                   Papst, Evangelium wahr (von Menschen!); was feiert man an Hochfesten, 

                   wann/wie Kniebeuge, wann doppelte Kniebeuge, in der Kirche nicht                

                   rennen, Weihwassernehmen;  wann während der Messe stehen, knien,  

                    sitzen, Danksagung nach Kommunionempfang wie 

                  - Rel. Lieder: Großer Gott; Maria, breit …;  

                    Vater unser, Ave Maria, Vollkommene Reue 

                    10 Gebote, 5 Ki-Gebote 

                   - 1., 2., 3., 4., 5., 6., 7., 8.,9.,10. auswendig 

                     8.: wer einmal …; wer lügt, der … 5. Töten – auch durch Worte … 

                     6. Gedanken, Worte, Werke;  „numquam … sola“, „Abstand“ 

                   - KiGebote:  - Pflicht, so/fei zur hl. Messe – aus Bequemlichkeit  

                                           versäumen = absolut schwere Sünde;… 

                                           Kommunion-Empfang – Vorauss. 

                                         - Beichten:  wenigstens … Kirche empfiehlt … 

                                         - Fasten: 2 Tage im Jahr             - Abstinenz: wann,wie 

                   - Gnade – Gnadenquellen (Sakramente – Sakramentalien) 

                   - Wie kriegt man einen „Seelenpanzer“: =>Bsp. Vikar Lange/Gescher 

                   - Sich beschweren – Mut im Alltag! (eben n i c h t alles mitmachen!) 

- Vorbilder in Schule und Pfarrei  - „Imitationslernen“ ist dann möglich 

- Standardbücher – Youcat, z. B. „Der letzte Rittmeister“ von W. Bergengruen 

                                    „Don Bosco“- Leben, „Die Langerudkinder“ 

                                    Benimmbuch 

- Gesellschaftstanz:  Tanzhaltung!  Nicht: „BDM“ 

 

Üble Folgen (hier wird es dann politisch!), wenn Christenregeln nicht verinnerlicht: 

Beliebigkeit, Abdriften – kein  Standhalten mehr, widerliches Sich-anpassen – „alles 

mitmachen“, „vor allem Einladungen sind wichtig“ („I am a single – I want to 

mingle“),  nur keinen Ärger!  Vermassung; Nazizeit! DDR! 

Dann hinterher plötzlich Familienkatastrophen, Zusammenhalt leidet, Scheidungen, 

Delikte, Gewöhnung an Ausschweifungen, größte „Reparaturarbeit“ der Gesellsch. 


